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In diesem Jahr sind in der Advents- 
und Weihnachtszeit im Altarraum 
der Kirche St. Cosmae besondere 
Krippenfiguren zu sehen: 
Sie wurden von dem polnischen 
Holzbildhauer Roman Śledź in den 
1980er Jahren gefertigt und wer-
den vom Westfälischen Museum 
für religiöse Kultur in Telgte für die 
diesjährige Krippenausstellung zur 
Verfügung gestellt. Die Figuren 
nehmen die Besucher*innen mit 
auf den Weg zur Krippe Jesu und 
begleiten sie von dort zurück in die 
(vor-)weihnachtliche Zeit. 

Krippenausstellung in St. Cosmae 

Die Ausstellung wird am 
Samstag vor dem 1. Advent, 
am 30. November, im An-
schluss an die Orgelmatinee 
eröffnet, die um 11.30 Uhr 
beginnt. 
 

Zu folgenden Zeiten kann 
die Ausstellung besucht 
werden: Di. 26.11.2024 bis 
So. 05.01.2025 täglich von 
14.00 bis 17.00 Uhr (nicht: 
23.–26.12.). 
 

Kommen Sie gerne vorbei! 

Am 3. November haben wir Pastor 
Götz Brakel in einem feierlichen 
und von vielen mitgestalteten Got-
tesdienst verabschiedet. Durch den 
Weggang von Pastor Brakel nach 
Lüneburg ergeben sich insbesonde-
re für die Kirchengemeinde 
St. Nicolai Veränderungen (siehe 
Seite 13). Weil die Gemeindegebie-
te von St. Cosmae und St. Wilhadi 
mehr als zwei Pfarrstellen umfas-
sen, werden Pastorin Brandy und 
Pastor Grotefend bei Beerdigungen 

bis auf Weiteres von den Pastorin-
nen Agnethe Krarup (Estebrügge) 
und Anika Röling (Borstel) unter-
stützt. Wir freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit! Die vorrangig 
Bützfleth zugeordnete Pfarrstelle 

Neues aus dem Stadtpfarramt 
innerhalb des verbunden Stadt-
pfarramts ist derzeit ausgeschrie-
ben. 

Claudia Brandy und 
Tobias Grotefend 

Foto: ©RELíGIO 
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„Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem Herzen.“ 

So heißt es am Ende der Weih-
nachtsgeschichte aus dem Lukas-
evangelium. Die Hirten waren zum 
Kind in der Krippe gekommen, hat-
ten erzählt, was ihnen auf dem 
Feld geschehen war, sprudelten die 
Botschaft der Engel heraus, vom 
Heiland für die ganze Welt spra-
chen sie.  
Ob irgendjemand damals fassen 
konnte, was das alles zu bedeuten 
hatte? 
„Maria aber behielt alle diese 
Worte und bewegte sie in ihrem 
Herzen.“ 
Wer war diese Maria? Gottesmut-
ter wird sie später genannt. Sie ist 
Mutter von einem Kind namens 
Jesus, einem besonderen Kind. 
Aber Gottesmutter? Wie soll man 
das denken und fassen? Als Gottes-
mutter wird sie verehrt, vor allem 
in katholischen und orthodoxen 
Kreisen. Evangelischen Christen ist 
diese Weise der Marienverehrung 
eher fremd. Und dennoch ist Maria 
besonders. Wofür steht sie? Was 
können wir von ihr lernen? 
Sie war bereit, sich auf etwas ein-
zulassen, dessen Folgen sie nicht 
absehen konnte. Das ist wirklich 
riskant, und manche:r ist damit 
schon bitter auf die Nase gefallen. 
Maria hat einer Verheißung ver-
traut, deren Reichweite sie in kei-
ner Weise ermessen konnte. Ob sie 
gespürt hat, dass es von Gott 
kommt? Aus einer anderen Wirk-
lichkeit? Mit enormer Bedeutung 
für diese Welt? Ob da etwas von 
Gewissheit und großer Klarheit in 
ihr war? Das passiert ja durchaus, 
dass man etwas in sich  spürt, das 
ganz klar ist und tragend und ge-

wiss, und doch kann man es für 
andere nicht in Worte fassen.  
Maria war offen, offen für die Be-
gegnung mit Gott. Sie war bereit, 
eine Herausforderung anzuneh-
men, die aus dem Bereich des Un-
sagbaren kam, und es war gut. 
Vielleicht können wir das von Ma-
ria lernen: offen zu sein für die Be-
gegnung mit Gott, hinzuspüren zu 
dem ganz anderen in dem Vertrau-
en, dass wir unterscheiden können, 
was gut ist und wahr und was 
nicht; in dem Vertrauen, dass das 
Risiko, das wir eingehen, uns nicht 
in den Abgrund stürzt, sondern 
getragen ist von Gottes Liebe. 
„Maria aber behielt alle diese 
Worte und bewegte sie in ihrem 
Herzen.“ 
Waren die Worte der Hirten für sie 
eine neue Botschaft oder Bestäti-
gung dessen, was sie schon wuss-
te? Sie bewegte sie in ihrem Her-
zen. Für mich heißt das: Sie ließ die 
Worte wirken, betrachtete sie lie-
bevoll, versuchte, die Tragweite zu 
ermessen, spürte ihnen nach in 
Staunen und Freude. Es waren 
wertvolle Worte für Maria.  
Worte, wie Maria sie gehört, be-
wahrt und im Herzen bewegt hat, 
ereignen sich bis heute. Wertvolle 
Worte, die wir irgendwo lesen, auf 
die wir zufällig stoßen, die uns je-
mand sagt. 
Ich wünsche uns mitten zwischen 
Gewalt und Kriegsgeschrei, im Tu-
mult der Welt, im Lärm des Streits 
kaum hörbar und dennoch klar sol-
che wertvollen Worte, die uns in-
nerlich wärmen, Kraft geben und 
Zuversicht schenken, Freude we-
cken und dankbar machen. 

 Es gibt sie. Denn auch in diesem 
Jahr dürfen wir es neu hören und 
bewahren: Da kommt Gott, mit 
guten Worten, die in dir heilen 
wollen, was verletzt ist, was 
schmerzt, und die dir Freude 
schenken wollen, die zum Himmel 
jauchzt, Worte, die dich ganz tief 
innen froh machen. 
 

Claudia Brandy 

Anhalten – Durch-
atmen – Weitergehen 
 

Unter diesem Motto bietet Pasto-
rin Brandy einen Exerzitienkurs in 
der Passionszeit an. Die Idee: mit 
Hilfe von Texten, Bildern und 
Übungen den Glauben bewusst mit 
in den Alltag nehmen. Teilnehmen 
kann jede:r, der oder die sich et-
was Gutes tun möchte und/oder 
den Wunsch hat, dass der Glaube 
im Alltag mehr Raum bekommt. 
Zeiteinsatz: Besuch der wöchentli-
chen Gruppenabende und ca. 20 
min täglich während der vierwöchi-
gen Kurszeit. 
 

Der Kurs findet statt in dem Zeit-
raum 6. März bis 3. April 2025. 
Die Kurstreffen mit Pastorin Brandy 
beginnen jeweils donnerstags um 
19.00 Uhr im Pastor-Behrens-Haus. 
Anmeldung und weitere Auskünfte 
unter: claudia.brandy@evlka.de 
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Angebote und Veranstaltungen in unseren Gemeinden 
Sternsingeraktion 2025: 

„Christus segne dieses Haus – und 
alle, die hier gehen ein und aus.“ 

Vom 3. bis 5. Januar läuft in Stade 
die ökumenische Sternsingeraktion 
und viele Kinder laufen von Haus 
zu Haus. Sie sammeln Spenden für 
notleidende Kinder, insbesondere 
in Kenia und Kolumbien. Und sie 
bringen Gottes Segen und wün-
schen ein frohes Neues Jahr! 

Wenn Sie zu den Kirchengemein-
den St. Cosmae und St. Wilhadi 
gehören und gerne von den Stern-
singern besucht werden möchten, 
melden Sie sich bitte bis zum  
13. Dezember 2024 per E-Mail un-
ter friedanoeres@gmail.com oder 
unter Tel. 04141 7883578. 

Türen auf! – Der „Lebendige Advent“ in Stade 
 

Im Advent gehen die Türen auf. Viele Menschen und Gruppen haben sich 
bereiterklärt, in der Adventszeit ein „Türchen“ zu öffnen. Von Montag bis 
Freitag jeweils um 18.00 Uhr laden sie herzlich ein, vorbeizukommen – auf 
eine Geschichte, einige Lieder, ein Segenswort für die (vor-)weihnachtliche 
Zeit und für manches mehr. Wer sich auf den Weg macht, möge bitte einen 
Becher oder eine Tasse mitbringen. 
Samstags und sonntags findet um 17.30 Uhr das adventliche Singen und 
Musizieren in der St. Wilhadi- oder der St. Cosmae-Kirche statt. 

02.12. Vincent-Lübeck-Gymnasium, S. Dreyer  Eingang vom Miericke-Weg 

03.12. Tobias Grotefend und Jonas Milde  Cosmae-Kirchhof 4 

04.12. Renate Wiehmann  Brinkstr. 27 

05.12. Gabi Horn-Stinner, Petra Hölscher  Carl-von-Ossietzky-Weg 19  

06.12. Familie Warnat  Timm-Kröger-Platz 4  

09.12. Chor 7&70, Annegret Schönbeck  Pastor-Behrens-Haus, Ritterstr. 15  

10.12. Familie Brandy  Teichstr. 39  

11.12. Musikgruppe Agathenburg  Brunnenhof, Hinter den Höfen 8  

12.12. Hilke Ehlers  Hagedorn 9  

13.12. Regina und Martin Böcker  Stader Schneeweg 49 

16.12. Hauke Ramm Diedrich-Speckmann-Weg 4  

17.12. Kapitel 17 Hökerstr. 17  

18.12. Kirchenvorstand St. Cosmae  Gemeindehaus, Bockhorster Weg 27 

19.12. Wolf von der Wense  Wallstr. 25 

20.12. Weihnachtsoratorium I–III  St. Wilhadi-Kirche 

23.12. Weihnachtslieder singen  St. Wilhadi-Kirche 

Glaubensgespräche 
 

Im Pastor-Behrens-Haus treffen 
sich weiterhin regelmäßig zwei 
Gruppen, um über den Glauben zu 
reden. Beide Gruppen sind offen 
und freuen sich über weitere Inte-
ressent:innen. 

Die Gruppe mittwochs hat als Ge-
sprächsgrundlage meistens ein Ma-
nuskript von den NDR Glaubenssa-
chen. Sie trifft sich von 20.00 bis 
21.30 Uhr. Die nächsten Termine 
sind am 11.12., 29.01. und 26.02. 
Die andere Gruppe trifft sich nach 
Absprache. Sie liest gemeinsam 
jeweils ein Kapitel aus dem Buch 
„Konfession: Evangelisch – Basis-
wissen“ (Autor: Matthias Hüls-
mann). Wer Interesse hat dazuzu-
kommen, wende sich an Pastorin  
Brandy. 

mailto:friedanoeres@gmail.com
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Begegnung mit einem Schäfer 

Das Thema dieser Kirchenzeitung 
nimmt uns mit auf den Weg zur 
Krippe. Eine besondere Rolle spie-
len dabei die Hirten auf dem Feld, 
denen die Engel die frohe Bot-
schaft verkünden. Aus diesem 
Grund hat Regina Künzner mit dem 
Schäfer Clemens L. gesprochen, um 
einen Einblick in diesen 
„biblischen“ Beruf zu bekommen. 
In der Nähe des Wilseder Berges in 
der Lüneburger Heide hat sie ihn 
getroffen. 
 

Welches waren Ihre Beweggründe, 
Schäfer zu werden? 
Es war schon immer ein Traum von 
mir, Schäfer zu werden. Zwar habe 
ich zunächst einen anderen Beruf 
erlernt (im Klempner- und Sanitär-
bereich), aber mir war klar, dass für 
mich nur der Beruf des Schäfers die 
richtige Entscheidung für mein Be-
rufsleben ist. So machte ich eine 
dreijährige Ausbildung. Seit elf Jah-
ren bin ich nun angestellt bei der 
„Stiftung Naturschutzpark Lünebur-
ger Heide“ und betreue 400 Scha-
fe, Lämmer und 24 Ziegen. Dazu 
gehören auch sechs speziell ausge-
bildete Hunde (Border Collies), mit 
jeweils dreien bin ich unterwegs. 
 

Wie sieht ein Tag bei Ihnen aus? 
Ein normaler Tag beginnt um 9.30 
Uhr, ich wandere mit der Herde 
durch die Heide bis zum Dunkel-
werden. Dann bringe ich die Herde 
in ein umzäuntes Gebiet bzw. in 
ihren Stall, damit sie zusammen-
bleiben und geschützt sind vor 
Wölfen, anderen Wildtieren, aber 
auch vor schlechtem Wetter. 
Die Schafe sind das ganze Jahr über 
draußen. Wenn es im Sommer zu 
heiß wird, gehe ich mit ihnen über 
die Mittagszeit in ein schattiges 
Gebiet, wo es auch Wasserstellen 
gibt. Bei Gewitter bleibt die Herde 
eng zusammen. Einmal im Jahr 
werden die Schafe geschoren. 
 

Zählen Sie die Schafe und, wenn ja, 
wie oft? 
Zum Zählen, ca. zwei- bis dreimal 

im Jahr, gehen 
die Schafe ein-
zeln durch einen 
Gang am Gehe-
ge. Dabei wird 
der Chip, mit 
dem jedes Schaf 
am Ohr gekenn-
zeichnet ist, er-
fasst, so dass 
schnell festge-
stellt werden 
kann, ob eins 
und welches 
fehlt. Aber das kommt  sehr selten 
vor; die Hunde haben ja die Aufga-
be, die Herde zusammenzuhalten. 
Wenn es einen Ausreißer geben 
sollte, treibt der Hund diesen zu-
verlässig zurück zur Herde. Ich beo-
bachte die Schafe sehr genau, denn 
man kann an ihrem Verhalten able-
sen, ob es ihnen gut geht. Wenn sie 
schlecht fressen, langsamer gehen 
o.ä., ist das immer ein Alarmzei-
chen. Ich betreibe ja auch selbst 
die Hufpflege mit Schneiden und 
Säubern. Wenn ich kleine Verlet-
zungen, z.B. durch Hängenbleiben 
der Hufe in Sträuchern, bemerke, 
kann ich selbst helfen. Bei größe-
ren Verletzungen wird das Tier zum 
Tierarzt gebracht. 
Hierbei kommt auch mein Stab 
zum Einsatz: Der Stock ist am obe-
ren Ende gebogen und dient mir als 
„verlängerter Arm“, wenn ich ein 
Schaf aus der Herde herausholen 
will bzw. muss. Wenn ich es auf 
diese Art einfange, kann ich es zu 
mir ziehen. Außerdem kann ich 
mich auf den Stock am Tage auf-
stützen, denn wenn ich stehe, habe 
ich einen besseren Überblick über 
meine Herde, das würde im Sitzen 
nicht möglich sein. 
In den letzten Monaten hatten wir 
auch Probleme mit Krankheiten, 
z.B. der Blauzungenkrankheit. Sie 
wird durch eine kleine Mückenart 
übertragen, die Zunge verdickt, 
wird durch zu wenig Sauerstoff 
blau gefärbt und verhindert das 
normale Fressen.  

Die wichtigste Aufgabe der Schafe ist 
die Landschaftspflege. Am Deich ist 
es das Festtreten der Grasflächen, 
hier in der Lüneburger Heide ist es 
das Kurzbeißen der Heide, Kiefern, 
Birken und kleiner Sträucher.  
 

Haben Sie freie Tage? Und wer be-
treut in dieser Zeit Ihre Herde? 
Wir Schäfer haben hier in der Heide 
eine relativ gut geregelte Arbeitszeit. 
Auch Urlaub ist darin eingeschlossen. 
Das bringt uns nun auch zu einem 
ganz wichtigen Punkt bei meiner Ar-
beit: das Vertrauen zwischen Schäfer 
und Schafherde. Die Herde vertraut 
ganz fest darauf, dass ihr Schäfer nur 
das Allerbeste für die Schafe will und 
sucht; sie vertrauen darauf, dass er 
sie nicht verlässt, sie immer zu Stellen 
mit Futter und Wasser führt und für 
ihre Sicherheit sorgt. Die wichtigste 
Aufgabe für mich als Schäfer ist es, 
dieses Vertrauen zu erhalten und 
kein Schaf zu „enttäuschen“. Dieses 
gegenseitige Vertrauen ist meine Mo-
tivation, hierin steckt mein ganzes 
Herzblut. 
Wenn ich Urlaub habe und ein ande-
rer Schäfer zu meiner Herde kommt, 
merken das die Schafe sofort, das 
bringt Unruhe in die Herde. Die Tiere 
fressen und gehen langsamer. Dies 
zeigt, wie  wichtig die gute Beziehung 
zwischen Schäfer und den Tieren der 
Herde ist.   
 

Herzlichen Dank für Ihre Zeit und da-
für, dass ich mit Ihnen und Ihrer Her-
de ein Stück zusammen gehen konn-
te. Ich wünsche Ihnen weiterhin viel 
Freude an diesem wertvollen Beruf. 
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Kirchliche Jugendarbeit in Stade 

Kontaktdaten,  
Telefonnummern  

und E-Mail-Adressen  
aller Ansprechpartner 
findet ihr auf Seite 16 

 

 
 

Die Ev. Jugend Stade 
bei Instagram: 

 

@evjustade und @kkjk_stade 

Für Kinder: 
 

Bühnenfunken-Theatergruppe 
Für alle, die gerne Theater spielen 
wollen, in andere Rollen schlüpfen 
möchten, sich gerne verkleiden 
und zwischen 8 und 12 Jahre alt 
sind. 
Immer donnerstags um 17.15 Uhr 
in Bützfleth auf der „Diele“ (Obst-
marschenweg 343). 
Anmeldung bei Matthias Schlüter 
 

Ökumenische Sternsingeraktion 
Vom 3. bis 5. Januar 2025 werden 
in Stade wieder die Sternsinger 
unterwegs sein (siehe Seite 4). 
Kinder ab 6 Jahre können daran 
teilnehmen. Am 07.12.2024 findet 
von 15 bis 17.30 Uhr ein Vorberei-
tungstreffen (königliches Einklei-
den) im Pastor-Behrens-Haus statt. 
Weitere Informationen finden sich 
in der Herbst-Ausgabe der Kirchen-
zeitung. Rückfragen beantwortet 
Pastorin Claudia Brandy. 
 

Für Jugendliche: 
 

Rampenlicht-Theatergruppe 
Für alle, die im Rampenlicht stehen 
wollen, etwas zu sagen haben, Lust 
haben zu improvisieren, sich gerne 
ausprobieren und mind. 12 Jahre 
alt sind. 
Immer dienstags abwechselnd von 
16 bis 18 bzw. 18 bis 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Bockhorster Weg. 
Anmeldung bei Matthias Schlüter 

Für Teamer: 
 

Weihnachtsfeier der Ev. Jugend 
mit Vollversammlung 
am 20.12.2024 ab 18 Uhr 
Der Vorstand der Ev. Jugend Stade 
und die Diakone wollen mit euch 
auf das vergangene Jahr gucken 
und, wie es sich gehört, ein paar 
weihnachtliche Stunden mit euch 
verbringen. 
(Wo wir uns treffen, wird auf In-
stagram bekanntgegeben.) 
 

JuLeiCa-Ausbildung 
28.01.–02.02.2025 in Basdahl 
Du willst eine Jugendgruppenleiter-
karte haben und bist mind. 15 Jah-
re alt? Dann bist du bei uns genau 
richtig: In sechs Tagen erfährst du 
alles zum Thema: „Wie arbeite ich 
mit und in einer Gruppe?“ 
Infos und Anmeldung bei Eileen 
Meyer und Alina Renken 
 

Für alle, 
die planen müssen: 
 

Die Termine der Freizeiten 2025: 
 

Zeltlager I: 03.–12.07. (8–12 Jahre) 
Zeltlager II: 14.–25.07. (12–15 Jahre) 
Kerstin und Alfred Goldenstein 
 

Kroatien: 02.–15.07. (13–18 Jahre) 
Matthias Schlüter und Alina Renken 
 
 

Das Jahresprogramm 
der Ev. Jugend 

im Kirchenkreis Stade 
findet ihr online unter: 

www.evju-stade.de 

Für alle: 
 

Rainbow-Gottesdienste 
Der etwas andere Gottesdienst für 
Jung und Alt, vorbereitet und 
durchgeführt von Jugendlichen: 
 8. Dezember 2024 um 18.00 Uhr 

in der Johanniskirche 
 16. Februar 2025 um 18.00 Uhr 

in St. Wilhadi 
 

Verantwortlich: 
Diakonin Goldenstein und Team 
 
Theatertreffen 
Unter dem Motto „Es wird einmal… 
(märchenhaft)“ treffen sich vom 
01.–05.01.2025 alle Theaterver-
rückten der Landeskirche im Sach-
senhain Verden. 
Infos und Anmeldung 
bei Matthias Schlüter 

http://www.evju-stade.de
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Auf dem Weg nach Innen 
 

Seit vielen Jahren hat die Adventsspirale in der KiTa 
St. Wilhadi Tradition. Vor dem 1. Advent verfolgen die 
Kinder aufgeregt, wie erst der große Adventskranz in 
unserer Eingangshalle aufgehängt wird, und helfen dann, 
den Sand für unseren Adventsweg aus der Sandkiste ins 
Haus zu bringen. Mit Tannengrün und Steinen legen wir 
eine Spirale. Sie führt uns durch den Advent und zu unse-
rer Mitte – zum Gotteskind, das in unserem Leben Raum 
haben will. 

Montags hören wir eine Geschichte, jeden Tag zünden 
wir eine Kerze mehr an und folgen Maria und Josef, den 
Hirten und den Weisen aus dem Morgenland nach Beth-
lehem. Lieder, kreative Angebote und vieles mehr vertie-
fen das Erzählte für die Kinder und stellen einen Bezug 
zu ihrer Wirklichkeit her. Am letzten KiTa-Tag vor den 
Weihnachtsferien kommen wir an der Krippe an. Die 
Freude der Kinder über die leuchtende Spirale und das 
„Jesusbaby“ ist dann so groß, dass manchmal sogar die 
Geschenke übersehen werden. 
Letztes Jahr haben wir eine neue Futterkrippe ange-
schafft – gefertigt aus Olivenholz im Libanon. Uns bedeu-
tet das viel. Bethlehem, das Heilige Land, Palästina und 
der Libanon haben Frieden auf Erden so bitter nötig. Ein 
religionsfriedliches, respektvolles Miteinander lernen 
Menschen immer zuerst im Kleinen – zuhause und bei 
den Menschen, die sie auf ihrem Weg ins Leben beglei-
ten. Wir möchten mit unserer Arbeit dazu beitragen, 
dass Kinder und Familien das erleben können. 
 
 

Kirsten Wilhelmy (KiTa St. Wilhadi) 

Die Advents- und Weihnachtszeit in den Kindertagesstätten 

„Stern über  
Bethlehem…“ 
 

Dieses bekannte Weih-
nachtslied begleitet uns seit 
einigen Jahren in der Ad-
ventszeit in der KiTa 
St. Georg. Wir singen es im-
mer zu unseren kleinen Ad-
ventsandachten. Hier erzäh-
len wir die Weihnachtsge-
schichte in mehreren Abschnitten. In der KiTa haben wir 
zwei verschiedene Krippen, eine schlichte aus Holz und 
eine traditionelle Krippe. Diese werden in beiden Grup-
pen aufgebaut und während der Andachten nach und 
nach von den Kindern mit Figuren bestückt. Besonderes 
Interesse zeigen die Kinder an dem Christuskind und an 
den Tieren im Stall. Während wir das Lied singen, darf 
immer ein Kind einen leuchtenden Stern an einem Later-
nenstab über die Krippe halten. Dies ist für die Kinder 
immer etwas ganz Besonderes. 

Ute Möller (KiTa St. Georg) 

Im Gebiet des Stadtpfarramts gibt es vier evangelisch-lutherische Kindertagesstätten: die Arche (direkt gegenüber der 
Cosmae-Kirche), die St. Wilhadi-KiTa in der Lilienthalstraße, die KiTa St. Georg im Altländer Viertel und die Cosmae-
Spatzen am Bockhorster Weg. 
Das Redaktionsteam hat nachgefragt, wie die Advents- und Vorweihnachtszeit von KiTa-Kindern und Erzieher*innen 
erlebt bzw. gestaltet wird. Hier kommen zwei kurze Berichte aus unseren Kindertagesstätten. Etwas aus den anderen 
beiden KiTas gibt es dann bei nächster Gelegenheit zu lesen. 

Freie Stelle bei den Cosmae-Spatzen 
 

Der Ev.-luth. Kindertagesstättenverband sucht für 
die Hortgruppe in der KiTa Cosmae-Spatzen in Stade 

zum nächstmöglichen Termin eine pädagogische 
Fachkraft (m/w/d) mit 32 Std. unbefristet. 

 

Weitere Informationen bei Kristina Weide: 
04141 87614 / KTS.Cosmae-Spatzen.Stade@evlka.de 

mailto:KTS.Cosmae-Spatzen.Stade@evlka.de


 
 

 

 

 

St. Cosmae und St. Wilhadi 

1. Dezember 
1. Advent 

11.00 h Gottesdienst in St. Cosmae, Superintendent Dr. Wischnowsky (es singt die Stadtkantorei) 

8. Dezember 
2. Advent 

11.00 h 
Gottesdienst mit Angebot eines individuellen Segens in St. Wilhadi, 
Pastorin Brandy, Pastor Grotefend, Vikar Milde. Anschließend Punsch im Wilhadi-Garten 

15. Dezember 
3. Advent 

11.00 h Gottesdienst mit Abendmahl in St. Cosmae, Vikar Milde 

22. Dezember 
4. Advent 

11.00 h Familiengottesdienst mit Lichterprozession in St. Wilhadi, Pastorin Brandy  

24. Dezember 
Heiligabend 

St. Cosmae  St. Wilhadi  

15.00 h 
 
16.30 h 
 
23.00 h 
 

Christvesper mit Sing-Krippenspiel, 
Vikar Milde 
Christvesper, Pastor Grotefend 
(es spielt der Bläserkreis) 
Christnacht, Vikar Milde 
(es singt die Stadtkantorei) 

15.00 h 
 
16.30 h 
 
18.00 h 
23.00 h 

Christvesper mit Krippenspiel, 
Pastor Grotefend 
Christvesper, Sup. Dr. Wischnowsky  
(es singt die Stadtkantorei) 
Christvesper, Regionalbischof Dr. Brandy  
Christnacht, Pastorin Brandy  

25. Dezember 
1. Weihnachtstag 

17.00 h Festgottesdienst in St. Wilhadi, Regionalbischof Dr. Brandy  

26. Dezember 
2. Weihnachtstag 

11.00 h Gottesdienst mit Abendmahl in St. Cosmae, Pastor Grotefend  

29. Dezember 
1. So. nach Weihnachten 

11.00 h Gottesdienst in St. Cosmae, Pastorin Brandy  

31. Dezember 
Altjahresabend / Silvester 

17.00 h Jahresschlussandacht mit Abendmahl in St. Cosmae, Vikar Milde 

5. Januar 
2. So. nach Weihnachten 

17.00 h 
Epiphanias-Gottesdienst mit Einholung der Sternsinger in St. Wilhadi, 
Pastorin Brandy, Pastor Grotefend und Team 

12. Januar 
1. So. nach Epiphanias 

11.00 h Gottesdienst in St. Cosmae, Pastorin Brandy  

19. Januar 
2. So. nach Epiphanias 

11.00 h Gottesdienst mit Abendmahl in St. Wilhadi, Prädikantin von Issendorff 

26. Januar 
3. So. nach Epiphanias 

10.00 h Gottesdienst in St. Cosmae, Superintendent Dr. Wischnowsky  

2. Februar 
Letzter So. n. Epiphanias 

11.00 h Gottesdienst in St. Wilhadi, Pastorin Brandy  

9. Februar 
4. So. vor d. Passionszeit 

11.00 h Gottesdienst mit Abendmahl in St. Cosmae, Pastor Grotefend  

14. Februar 
Freitag 

18.00 h Gottesdienst am Valentinstag in St. Wilhadi, Pastorin Brandy, Pastor Grotefend  

16. Februar 
Septuagesimä 

11.00 h 
Gottesdienst mit Abendmahl in St. Wilhadi und Einführung von Shirley Kolbe als Lektorin, 
Pastorin Brandy 

23. Februar 
Sexagesimä 

11.00 h Gottesdienst in St. Cosmae, Superintendent Dr. Wischnowsky  

Gottesdienste 
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Gottesdienste 

Kindergottesdienst 
 

Sonntags, 11.30 Uhr, 
für St. Cosmae & St. Wilhadi 
im Gemeindehaus Bockhorster Weg 27 
 

Termine: 
8. Dezember 2024 
19. Januar 2025 
16. Februar 2025 
16. März 2025 
 

Sonntags, 11.00 Uhr, 
in St. Nicolai Bützfleth 
 

Termine: 
8. Dezember 2024 
12. Januar 2025 
9. Februar 2025 
 

Freitags, 16.15 bis 18.30 Uhr, 
in Agathenburg 
 

Termine: 24. Januar 2025 und 21. Februar 2025 

Gottesdienste in Agathenburg 
 

Heiligabend, 24. Dezember 2024 
16.00 Uhr: Andacht in der Kapelle, Team 
17.00 Uhr: Christvesper in der Reithalle, Pastorin Brandy 
 

Silvester, 31. Dezember 2024 
16.00 Uhr: Jahresschlussandacht, Pastorin Brandy  
 

Sonntag, 19. Januar 2025 
9.30 Uhr: Gottesdienst, Prädikantin von Issendorff 
 

Sonntag, 16. Februar 2025 
9.30 Uhr: Gottesdienst, Pastorin Brandy 
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St. Nicolai Bützfleth 

1. Dezember 
1. Advent 

9.30 h 
Gottesdienst, Superintendent 
Dr. Wischnowsky  

8. Dezember 
2. Advent 

9.30 h Gottesdienst, Lektorin Graue 

15. Dezember 
3. Advent 

9.30 h Gottesdienst, Vikar Milde 

22. Dezember 
4. Advent 

16.30 h 

Open-Air-Gottesdienst am 
Kreisel bei der Volksbank, 
Lektor Dr. Meyer 
Anschließend: Punschtrinken 

24. Dezember 
Heiligabend 

14.00 h 
 
 
16.00 h 
 
17.30 h 
23.00 h 
 

Christvesper in Hartlefs  
Gasthaus (Bützflethermoor), 
Diakon Schlüter 
Christvesper für Familien, 
Diakon Schlüter 
Christvesper, Lektor Dr. Meyer 
Christnacht, Lektor Karstens 
(Orgel: Martin Böcker) 

25. Dezember 
1. Weihnachtstag 

Herzliche Einladung  
zum Gottesdient in St. Wilhadi  

26. Dezember 
2. Weihnachtstag 

11.00 h 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Vikar Milde 

29. Dezember 
1. So. n. Weihnachten 

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst in St. Cosmae  

31. Dezember 
Altjahresabend/Silvester 

17.00 h 
Jahresschlussandacht, 
Lektor Dr. Meyer 

5. Januar 
2. So. n. Weihnachten 

9.30 h 
Gottesdienst mit Neujahrs-
empfang, Pastorin Brandy  

12. Januar 
1. So. nach Epiphanias 

9.30 h Gottesdienst, Pastorin Brandy  

19. Januar 
2. So. nach Epiphanias 

9.30 h Gottesdienst, Lektor Dr. Meyer 

26. Januar 
3. So. nach Epiphanias 

9.30 h Gottesdienst, Lektor Karstens 

2. Februar 
Letzter So. n. Epiphanias 

9.30 h Gottesdienst, Lektorin Graue 

9. Februar 
4. So. v. d. Passionszeit 

9.30 h 
Gottesdienst, 
Pastor Grotefend  

16. Februar 
Septuagesimä 

9.30 h Gottesdienst, Lektor Dr. Meyer 

23. Februar 
Sexagesimä 

9.30 h 
Gottesdienst, Superintendent 
Dr. Wischnowsky  

Taufen in unseren Gemeinden 
…sind entweder im Gemeindegottesdienst oder in 
extra Taufgottesdiensten möglich. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig im Gemeindebüro. Folgende Termi-
ne sind vorgesehen und können gemeindeübergrei-
fend wahrgenommen werden: 
 

St. Wilhadi: So. 22.12., So. 02.02., Sa. 15.02. 
St. Cosmae: Sa. 14.12., Sa. 28.12., Sa. 11.01. 
St. Nicolai (Bützfleth): So. 12.01. 
 

Weitere Termine nach Absprache. 

Taizé-Gottesdienste 
Freitags um 19.00 Uhr 
10. Januar 2025 in St. Cosmae 
28. Februar 2025 in St. Wilhadi 

Rainbow-Gottesdienste 
insbesondere für Konfis und Jugendliche 
Termine: siehe Seite 6 
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Besondere Andachten und Gottesdienste 

Am 2. Advent feiern wir in St. Wil-
hadi einen adventlichen Gottes-
dienst mit einem besonderen An-
gebot: Wer möchte, kann sich ganz 
individuell von Pastorin Brandy, 
Pastor Grotefend oder Vikar Milde 
einen Segen zusprechen lassen, 
zum Beispiel für ehrenamtliches 

Engagement, berufliche und priva-
te Herausforderungen – oder ein-
fach so. 
Denn es tut gut, mit Gottes Segen 
in der Adventszeit unterwegs zu 
sein. Nach dem Gottesdienst gibt 
es Punsch im neu gestalteten 
St. Wilhadi-Garten. 

Möge Gottes Angesicht auf dir verweilen… 

Liebe feiern und für Liebe danken – 
das wollen wir am Freitag, den 14. 
Februar 2025 um 18.00 Uhr in 
St. Wilhadi.  
Wir feiern einen Gottesdienst für 
und mit allen, die sich lieben – 
schon lange oder erst seit kurzem. 

Gottesdienst am Valentinstag 
Denn unsere Liebe kommt von 
Gott. Und im Anschluss an den 
Gottesdienst wollen wir zusammen 
anstoßen. Besonders eingeladen 
sind alle, die im letzten Jahr gehei-
ratet haben oder ein Ehejubiläum 
hatten. 

Abendgottesdienste 
im Elbeklinikum 
 

mit Pastorin Heike Kehlenbeck 
und musikalischer Begleitung 
jeweils donnerstags um 18.45 Uhr 
 

 5. Dezember  
mit der Stadtkantorei,  
Ltg: Hauke Ramm 

 12. Dezember mit dem Posau-
nenchor der Johannisgemeinde, 
Ltg. Thomas Hoop 

 Heiligabend um 10.30 Uhr mit 
Silke Tiemann, Klavier 

 2. Januar 2025 mit dem  
Chor der Johannisgemeinde,  
Ltg. Tobias Zimmer 

 16. Januar 2025 mit dem Chor 
der Heilig-Geist-Gemeinde,  
Ltg. Frank Münter 

 6. Februar 2025  
mit Paulin Fideu (Klavier) und 
Susanne von Issendorff (Gesang) 

 20. Februar, Musik: N.N. 

Wochenschluss- 
andachten 
in der Kapelle 

auf dem Horstfriedhof 

sonnabends um 18 Uhr 

Mittlerweile ist es Tradition, dass 
an verschiedenen Orten am 24. 
Dezember draußen eine Weih-
nachtsandacht gefeiert wird. Zehn 
ehrenamtliche Teams haben sich in 
diesem Jahr gefunden und laden 
ein zu stimmungsvollen Andachten 
unter freiem Himmel. 
 

Um 16.30 Uhr: 
 Wöhrden 19 auf dem Hof 
 Campe-Carré, Salinenstr. 7–10 
 
 

Politische Andacht 
 

Auch im neuen Jahr laden wir zu 
politischen Abendandachten ein. 
Die nächste Andacht feiern wir am 
Donnerstag, den 6. Februar 2025 
um 19.00 Uhr in St. Cosmae. 
Es geht weiter darum, hinzuschau-
en und die Stimme zu erheben: für 
Respekt und Toleranz, Gerechtig-
keit und Freiheit. Wir brauchen 
gegenseitige Stärkung, um in den 
negativen Strömen dieser Welt 
Hoffnung und Zuversicht nicht zu 
verlieren. Wir wollen die Botschaft 
von Liebe und Versöhnung, die 
Botschaft Jesu Christi starkmachen. 
 

Claudia Brandy  
für die Nagelkreuzgruppe 

Um 17.00 Uhr: 
 Ottenbeck: Parkplatz Waldorf-

schule 
 Campe: Vor dem Eingang des 

Solemio 
 Campe: Zeppelinstraße, Wende-

hammer 
 Campe: Vor dem Haupteingang 

der Grundschule Campe 
 Schwarzer Berg: Waldeingang 

gegenüber dem Diedrich-
Speckmann-Weg 

 Schwedenviertel: Karlskronaweg, 
Wendehammer  

 Musikerviertel: Beethovenstr. 7 
 Bützfleth: Holunderweg, Wende-

platz  

Heiligabend in der Nachbarschaft 



Aus der Kirchengemeinde St. Cosmae 
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Gruppen in St. Cosmae und ihre Ansprechpartner 

Angehörige psychisch Kranker – Marianne 900146, Margitta 04161 83102 

Jugend-Theatergruppe – Diakon Matthias Schlüter, Telefon: 04146 909894 

Kindergottesdienst – Birgit Frese, Telefon: 04141 779692 

Kirchenfreunde – Waltraud Holtz, Telefon: 04141 690872 

Seniorenkreis – Christa Dreyer, Telefon: 04141 83966 

Tanzkreis – Petra Knemeyer-Gaede, Telefon: 04162 5443 

Turmführungen – Christina Reimann, Telefon: 04141 86299 

Aus dem Kirchenvorstand 
Es werde Licht! 
Im Rahmen des Freiwilligen Kirch-
gelds haben wir um Spenden für 
die Erneuerung der Kirchenelektrik 
gebeten, um perspektivisch Sitz-
bankheizungen installieren zu kön-
nen. Vielen Dank allen, die für die-
sen Zweck in den Jahren 2023 und 
2024 gespendet haben! 
Mit diesen Zuwendungen konnten 
im Herbst umfangreiche Arbeiten 
an der Kirchenelektrik durchge-
führt werden. Dabei wurden die 
veralteten Sicherungen durch neue 
ersetzt. Der Kirchenvorstand hat 
außerdem beschlossen, in der Sei-
tenkapelle eine energiesparende 
Beleuchtung zu installieren, was 
demnächst erfolgen soll. 
Aber nicht nur die Cosmae-Kirche, 
sondern auch die anderen Gebäu-
de der Gemeinde beschäftigen den 
Kirchenvorstand. Dabei geht es um 
große Themen wie Energie- und 
Sanierungsfragen, aber ebenso um 
ehrenamtliche Arbeitseinsätze. So 
hat beispielsweise der Bauaus-
schuss mit einigen Helfern im Som-
mer neue Fahrradständer am Ge-
meindehaus am Bockhorster Weg 
installiert. 
Falls Sie diese mal ausprobieren 
wollen, kommen Sie doch mit dem 
Fahrrad am Mittwoch, den 18. De-
zember zum Gemeindehaus: Im 
Rahmen des Lebendigen Advents-
kalenders lädt der Kirchenvorstand 
St. Cosmae um 18 Uhr zu Punsch 
und Keksen ein – und wir freuen 
uns auf Gespräche bei adventli-
chem Licht. 

Hartmut Köhlmann und Tobias  

Grotefend für den Kirchenvorstand 

Bastelgruppe 
Bunte Fenster, Strohsterne und 

Schneekugeln – die Advents- und 

Weihnachtszeit ist eine Dekozeit. 

Und auch zu anderen Anlässen und 

Jahreszeiten ist selbstgemachte 

Dekoration einfach schön, auch 

zum Beispiel zum Verschenken. 

Wer hat Lust, sich regelmäßig zu 

treffen und zusammen zu basteln? 

Ilka Breuer hat viele Bastelvorlagen 

und freut sich, wenn sich interes-

sierte Erwachsene bei ihr melden 

(04141 7975294). 

Nachmittage der Älteren 
Jeweils am 3. Donnerstag im Mo-
nat treffen sich ab 15 Uhr interes-
sierte Frauen und Männer im Ge-
meindehaus am Bockhorster Weg. 
Folgendes ist im nächsten Halbjahr 
geplant: 
 

19. Dezember 2024: Adventsfeier 
mit Schüler*innen der Grundschule 
Bockhorster Weg 

16. Januar 2025: 
Die Lehrerband spielt 

20. Februar 2025: 
Ins Kino nach Harsefeld 

20. März 2025: Bingo 

17. April 2025: 
Musik mit Matthias Witzig 

22. Mai 2025: Seniorentanzgruppe 

19. Juni 2025: Ausfahrt „Heide 

Himmel“ Hanstedt/Nindorf 

Kirchenführungen  
„Gertrud im Advent“ 
 

Dass ein junges Mädchen sich der 
Zwangsheirat verweigert und auf 
die Flucht geht, war im 7. Jahrhun-
dert ebenso mutig wie heute. 
Die dramatische Lebensgeschichte 
der heiligen Gertrud erzählt der 
Gertrudenschrein in der Cosmae-
Kirche. Wichtige Lebensstationen 
der heiligen Gertrud zeigen Gemäl-
de auf den Außenflügeln des Wan-
delaltars, die Kirchenführerin Cor-
nelia Kenklies in mehreren Etappen 
unter die Lupe nimmt. 
Die Kurzführungen dauern ca. 40 
Minuten. Ziehen Sie sich warm an; 
die Kirche ist während der Führun-
gen ungeheizt. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 
 

Termine: Di. 26.11., 03.12., 10.12. 
und 17.12.2024 um 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Cosmae-Kirche, 
Eingang Nordseite 



Aus der Kirchengemeinde St. Wilhadi  
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Gruppen in St. Wilhadi und ihre Ansprechpartner 
 

Jugendgruppe – Ehepaar Goldenstein, Telefon: 04141 609560 
Kirchenfreunde –  
Ortrun Steinemann, Telefon: 04141 786183, E-Mail: ortruns@freenet.de 
Krabbelgruppe Agathenburg – Elke Drewanz, Telefon: 04141 61220 
Seniorenkreise – M. Pauls, Telefon: 600471; S. Freienberg, Telefon: 66900 

Seniorenkreise 
im Brunnenhof (Agathenburg) montags um 15 Uhr 
Termine: 2. Dezember, 6. Januar, 3. Februar, 3. März 
 

im Pastor-Behrens-Haus montags um 15 Uhr 
Termine: 9. Dezember, 13. Januar, 10. Februar, 10. März 
 

im Gemeindehaus Streuheidenweg mittwochs um 15 Uhr 
Termine: 18. Dezember (Adventsfeier), 16. Januar, 19. Februar 

Die St. Wilhadi-Kirchengemeinde 
plant ein gemeinsames Pilgern von 
Hameln zum Kloster Bursfelde. In 
sechs Etappen (zwischen 13 und 22 
km) führt uns der Weg entlang der 
Weser und durch das Weserberg-
land über Bodenwerder, Kloster 
Amelungsborn und Uslar durch 
unberührte Natur in historischer 
Umgebung und bietet uns somit 
die zum Pilgern nötige Ruhe und 
Zeit. Wir übernachten dabei vor-
wiegend in Landgasthöfen direkt 
am Pilgerweg. 
Die Kosten für Hin- und Rückfahrt 
sowie die Unterkünfte (inkl. Frühs-

Pilgertour vom 19. bis 25. Mai 2025 
tück) betragen ca. 500 €. Dazu 
kommt die individuelle Verpfle-
gung für den Tag und das Abendes-
sen. Weitere Informationen hierzu 
erteilen gerne: 
Jürgen Fischer und Claudia Brandy 
fischer-ja@t-online.de 
claudia.brandy@evlka.de 
 

Wegen der begrenzten Teilneh-
merzahl ist eine verbindliche An-
meldung bis zum 31.01.2025 bei 
Jürgen Fischer per E-Mail (s.o.) er-
forderlich. Rechtzeitig vor der Tour 
werden wir den genauen Ablauf 
bei einem Treffen gemeinsam be-
sprechen. 

Jubelkonfirmation  
Am 18. Mai 2025 um 11 Uhr feiert 
St. Wilhadi Jubelkonfirmation mit 
all denen, die vor 50 oder 60 Jah-
ren konfirmiert worden sind. 
Im Anschluss an den Abendmahls-
gottesdienst mit Pastorin Brandy 
sind die Jubel-Konfirmanden zum 
Mittagessen ins Pastor-Behrens-
Haus eingeladen. Wir freuen uns 
über Anmeldungen und auch über 
Hinweise auf weitere Mitkonfir-
manden, die vielleicht nicht mehr 
in unserer Gemeinde leben oder 
ihren Namen geändert haben. Bitte 
wenden Sie sich an das Gemeinde-
büro. Wer andernorts konfirmiert 
wurde und mit uns feiern möchte, 
ist ebenso herzlich willkommen. 

Geschafft: St. Wilhadi-Garten 

Nun ist er fertig: der Garten, das 
Außengelände um die Wilhadi-
Kirche. Auf dem neuen geräumigen 
Vorplatz und vor dem neu angeleg-
ten Beet an der Südseite laden Bän-
ke zum Verweilen ein. Die Fahrrad-
fahrer:innen haben einen guten 
Bereich, um ihre Räder dicht bei 
der Kirche abzustellen und anzu-
schließen. Stauden und Gehölze 
sind gepflanzt und hunderte Blu-
menzwiebeln in die Erde gebracht. 
Jetzt dürfen wir uns umso mehr auf 
das nächste Frühjahr freuen, dann 

soll es blühen, und alle dürfen den 
neu gestalteten Garten genießen. 
Wir danken allen, die mit kleinen 
und großen Gaben dazu beigetra-
gen haben, dass wir dieses schöne 
Projekt umsetzen konnten. Diesen 
Dank wollen wir mit einer kleinen 
„Einweihung“ zum Ausdruck brin-
gen. Darum laden wir herzlich ein 
zum Gottesdienst am 2. Advent, 8. 
Dezember 2024, um 11.00 Uhr und 
im Anschluss an den Gottesdienst 
zum Empfang auf dem Vorplatz mit 
Punsch, wie es zur Jahreszeit passt.  

mailto:fischer-ja@t-online.de


Aus der Kirchengemeinde St. Nicolai, Bützfleth  
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In der Herbst-Ausgabe der Kirchen-
zeitung konnten Sie lesen, dass 
Götz Brakel, der in den vergange-
nen Monaten der zuständige Pas-
tor für das Gemeindeleben in 
Bützfleth war, zum 1. November 
2024 nach Lüneburg gewechselt 
ist. Seitdem haben sich vonseiten 
des Pfarramts neue Zuständigkei-
ten ergeben, über die wir Sie gerne 
informieren möchten: 

Die offizielle Vertretung der 
Bützfleth zugeordneten Pfarrstelle 
übernimmt während der Vakanz 
nun Pastorin Claudia Brandy. Da-
mit ist insbesondere die Zusam-
menarbeit mit dem Kirchenvor-
stand verbunden. 

Neue Zuständigkeiten 
Für Beerdigungen ist Pastorin Ani-
ka Röling aus der Kirchengemeinde 
Borstel die erste Ansprechpartne-
rin. Sie wird die Beerdigungen in 
Bützfleth koordinieren und zu ei-
nem Teil selbst übernehmen. 

Die Gottesdienste werden weiter-

hin von Haupt- und Ehrenamtli-

chen gestaltet. Dabei übernehmen 

Pastorin Brandy, Pastor Grotefend, 

Vikar Milde und Superintendent Dr. 

Wischnowsky regelmäßig Gottes-

dienste in St. Nicolai; nach Abspra-

che können in diesem Rahmen 

auch Taufen stattfinden. Wenn Sie 

einen Termin für eine Taufe oder 

eine Trauung vereinbaren möch-

ten, wenden Sie sich bitte an Maja 

Philippi im Gemeindebüro. 

Herzliche Einladung 
 

Am Sonntag, dem 5. Januar, findet 
nach dem Gottesdienst mit Pasto-
rin Brandy der traditionelle Neu-
jahrsempfang mit der Ortsgemein-
de statt. Anschließend ist Zeit für 
Gespräche bei Sekt und Häppchen. 
 

Kirchenvorstand 
 

Der Kirchenvorstand trifft sich je-
weils um 19 Uhr in der Diele Obst-
marschenweg 343 an folgenden 
Terminen: 3. Dezember, 7. Januar, 
3. Februar. 
 

Besuchsdienstkreis 
 

Zur Terminabsprache trifft sich der 
Besuchsdienstkreis am 7. Januar 
um 18.15 Uhr in der Diele. Wer sich 
vorstellen kann, ebenfalls Besuche 
zu Geburtstagen zu übernehmen, 
komme gern vorbei oder melde 
sich bei Ilke Cords (04146 94 00 13) 
 

Hinweis 
 

Ab Sonntag, dem 12. Januar, finden 
die Gottesdienst in der „Winter-
kirche“ unter der Empore statt. 



Kirchenmusik in unseren Gemeinden 

Kirchenmusikalische 
Gruppen 

Stadtkantorei 
dienstags, 20.00 Uhr 
im Pastor-Behrens-Haus (PBH) 
Hauke Ramm (Telefon: 92 22 75) 

Kammerchor der Stadtkantorei 
Termine nach Vereinbarung 
Hauke Ramm 

Chor 7 & 70 
für Jung und Alt 
und die ganze Familie 
montags, 18.00-19.00 Uhr, PBH 
Annegret Schönbeck 
(Telefon: 41 10 99) 

Jugendchor (ab 5. Klasse) 
donnerstags, 17.30-18.30 Uhr, PBH 
Thorsten Ahlrichs 

Kinderchor (2.-4. Klasse) 
donnerstags, 16.30-17.15 Uhr, PBH 
Thorsten Ahlrichs 

Spatzenchor (ab 5 Jahre) 
donnerstags, 16.00-16.30 Uhr, PBH 
Thorsten Ahlrichs 

Bläserkreis 
montags, 19.00 Uhr, St. Cosmae 
Nils Schraplau (Telefon: 77 72 12) 

Gospelchor 
montags, 19.00-21.00 Uhr, Gemein-
dehaus Bockhorster Weg 27 
Mechthild Holst (Telefon: 92 15 70) 

Musikgruppe Agathenburg 
2. und 4. Mittwoch im Monat, 
20.00-22.00 Uhr im Brunnenhof 
Elke Taute (Telefon: 51 22 95) 

www.kirchenmusikstade.de 
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St. Cosmae 
Samstag, 30. November, 11.30 Uhr 
Orgelmatinee mit Thorsten  
Ahlrichs, anschl. Eröffnung der 
Krippenausstellung (siehe Seite 2) 
 

St. Cosmae 
Sonntag, 1. Dezember, 17.30 Uhr 
Adventliches Singen & Musizieren 
mit dem Gospelchor „Lightfire“ 
 

St. Wilhadi 
Donnerstag, 5. Dezember, 19 Uhr 
Weihnachtskonzert der Gospel-
chöre „Lightfire and Friends“ 
Leitung: Sam Eu Jakobs 
 

St. Wilhadi 
Samstag, 7. Dezember, 11.30 Uhr  
Orgelmatinee 
mit KMD Hauke Ramm 
 

St. Wilhadi 
Samstag, 7. Dezember, 17.30 Uhr 
Adventliches Singen & Musizieren 
mit den Lucia-Sängerinnen 
 

St. Wilhadi 
Sonntag, 8. Dezember, 17.30 Uhr 
Adventliches Singen & Musizieren 
mit dem Posaunenchor 
Leitung: Nils Schraplau 
 

St. Wilhadi 
Donnerstag, 12. Dezember, 18 Uhr 
Adventskonzert Lions-Club Stade 
Orgel: KMD Hauke Ramm 
 

St. Cosmae 
Samstag, 14. Dezember, 11.30 Uhr 
Orgelmatinee mit Martin Böcker 
 

St. Cosmae 
Samstag, 14. Dezember, 17.30 Uhr 
Adventliches Singen & Musizieren 
mit dem Orchester Cameralis der 
Kreisjugendmusikschule 
Leitung: K. und A. Westerhaus 

St. Cosmae 
Sonntag, 15. Dezember, 17.30 Uhr 
Adventliches Singen & Musizieren 
mit dem Kinder- und Jugendchor 
Leitung u. Orgel: Thorsten Ahlrichs 
 

St. Wilhadi 
Freitag, 20. Dezember, 19.30 Uhr 
Johann Sebastian Bach, 
Weihnachtsoratorium I–III 
 

Hanna Zumsande, Sopran 
Nicole Pieper, Alt 
Markus Brutscher, Tenor 
Gotthold Schwarz, Bass 
Stadtkantorei Stade 
Concerto Bremen 
Leitung: KMD Hauke Ramm 
 

Vorverkauf: www.stadeum.de, 
Touristik Reinecke, Kl. Schmiedestr. 
 

St. Wilhadi 
Samstag, 21. Dezember, 11.30 Uhr 
Orgelmatinee mit KMD H. Ramm 
 

St. Wilhadi 
Samstag, 21. Dezember, 17.30 Uhr 
Adventliches Singen & Musizieren 
mit dem Chor 7 & 70 
Leitung: Annegret Schönbeck 
 

St. Wilhadi 
Sonntag, 22. Dezember, 17.30 Uhr 
Adventliches Singen & Musizieren 
 

St. Wilhadi 
Montag, 23. Dezember, 18 Uhr 
Großes Weihnachtslieder singen 
mit Kreiskantor Thorsten Ahlrichs 
und KMD Hauke Ramm 
 

St. Cosmae 
Samstag, 28. Dezember, 18.15 Uhr 
Musik bei Kerzenschein: 
Orgelwerke und Lesungen 
zum Weihnachtsfest 
 

Dorothea Lott, Rezitationen 
Thorsten Ahlrichs, Orgel 
 

Karten zu 10 € an der Abendkasse 

St. Wilhadi 
Dienstag, 31. Dezember, 18 Uhr 
Silvesterkonzert 
für Orgel und Trompete 
 

Anton Borderieux, Trompete 
Hauke Ramm, Orgel 
 

Vorverkauf: www.stadeum.de, 
Touristik Reinecke, Kl. Schmiedestr. 
 

St. Cosmae 
Sonntag, 9. Februar, 16.00 Uhr 
Konzert mit Orgelwerken 
und Kantaten zum Todestag 
von Vincent Lübeck 
 

Ensemble „Cinque voci“ 
Leitung u. Orgel: Thorsten Ahlrichs 
 

Karten zu 10 € an der Abendkasse 

http://www.Stadeum.de
http://www.Stadeum.de
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Seit geraumer Zeit trifft sich die 
Nagelkreuzgruppe mit der Absicht, 
den Geist von Coventry weiterzu-
tragen und aktiv für Versöhnung, 
Respekt und ein friedliches Mitein-
ander einzutreten. Inzwischen lädt 
diese Gruppe zu politischen 
Abendandachten ein (siehe S. 10). 
Vom 26. bis 31. Mai 2025 ist eine 
Pilgerreise nach Coventry geplant. 
Wer Interesse an dieser Reise hat 
oder weitere Informationen zur 

Pilgerreise nach Coventry 
Nagelkreuzgemeinschaft sucht, 
melde sich gerne bei Pastorin 
Brandy: claudia.brandy@evlka.de 

Wir werden mit einem Kleinbus 

reisen, die Plätze sind also sehr 

begrenzt. Auch müssen wir uns in 

Coventry verbindlich anmelden, 

darum benötigen wir die Meldun-

gen bis 15. Januar. Es entstehen 

Kosten für Reise und Unterkunft, 

die jede/r selbst tragen muss. 



 

 
 

 
 

 

St. Wilhadi  St. Cosmae St. Nicolai 

Gemeinsames Gemeindebüro: Löffelstraße 2, 21682 Stade 
 

Ute Lühmann Ivonne Patzelt 
Tel. 04141 34 23 Tel. 04141 29 77 
kg.wilhadi.stade@evlka.de kg.cosmae.stade@evlka.de 
www.wilhadi.de www.cosmae.de 

 
Öffnungszeiten: 

dienstags 9.00 bis 14.00 Uhr, mittwochs und freitags 9.00 bis 12.00 Uhr 

Büro und Friedhofsverwaltung: 
Obstmarschenweg 343 
21683 Bützfleth 
 

Maja Philippi, Tel. 04146 220 
kg.buetzfleth@evlka.de 
 

Öffnungszeiten: 
montags 16.00 bis 18.00 Uhr 
donnerstags 9.00 bis 11.00 Uhr 

www.stadtkirchen-stade.de  /  Instagram: @stadtkirchen_stade 
 

Pfarramt 

Pastorin Claudia Brandy 
Tel. 04141 7 77 69 18 
claudia.brandy@evlka.de 
 

Vikar Jonas Milde, Tel. 04141 66 03 674 
jonas.milde@evlka.de 
 

Vakanzvertretung: 
Pastorin Claudia Brandy 

Pastor Tobias Grotefend 
Tel. 04141 66 03 673 
tobias.grotefend@evlka.de  

Kirchenmusik 

KMD Hauke Ramm 

Ritterstraße 15 

Tel. 04141 92 22 75, Fax: 77 94 75 

ramm-stade@t-online.de 

Thorsten Ahlrichs, Tel. 0151 155 29 724  
thorsten.ahlrichs@evlka.de 
www.thorsten-ahlrichs.de 

 

Küsterinnen         

Andrea Winzen, Tel. 0151 25 15 30 32 
Shirley Kolbe (Aga.), 0157 77 80 20 86 
 

Natalia Braun, Tel. 01590 304 27 35 
natalia.braun@evlka.de 

Heike Mundhenke 
Tel. 0163 34 56 150 

Kindertagesstätten: www.kitaverband-stade.de Ansprechpartner 

Kindertagesstätte St. Wilhadi 
Kirsten Wilhelmy 
Tel. 04141 6 91 66 
kts.wilhadi.stade@evlka.de 

Kindertagesstätte Arche 
Julia Volz 
Tel. 04141 4 76 63 
kts.arche.stade@evlka.de 

Hellwege-Stiftung: 
Hausmeisterehepaar Sonnenberg 
Tel. 04146 14 76 
 

Interessentenliste für die Wohnungen:  
I. Cords, Tel. 04146 94 00 13 

Kindertagesstätte St. Georg 
Ute Möller, Tel. 04141 4 03 59 36 
kts.georg.stade@evlka.de 

Kindertagesstätte Cosmae-Spatzen 
Kristina Weide, Tel. 04141 8 76 14 
kts.cosmae-spatzen.stade@evlka.de 

Friedhofsgärtner: 
D. Heine, Tel. 04144 61 68 97 

Diakoninnen und Diakone 
Alfred und Kerstin Goldenstein, Tel. 04141 60 95 60, alfred.goldenstein@evlka.de und kerstin.goldenstein@evlka.de 

Matthias Schlüter, Tel. 04146  90 98 94, matthias.schlueter@evlka.de 
Eileen Meyer, Tel. 04141 7 87 42 50 und 01590 195 95 83, eileen.meyer@evlka.de 
Alina Renken, Tel. 04141 7 87 42 50, kkjd-stade@evlka.de 

Superintendentur 
Superintendent Dr. Marc Wischnowsky, sup.stade@evlka.de 
Anja Krebs und Lilija Bürkle, Tel. 04141 33 11, Kircheneintrittstelefon: 04141 69 03 77 

Diakonieverband Buxtehude-Stade: www.diakonieverband-buxtehude-stade.de 
Kontakt Stade: Neubourgstraße 6, Tel. 04141 41 170, diakonieverband.stade@evlka.de 
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